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MENUE ACTIVE�  
GESUNDHEIT MANAGEN – AKTIV UND SICHER 
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1 AUF DEN PUNKT GEBRACHT 

 

Die Versorgung von Patienten und Bewohnern ist nicht mehr allein auf das Servieren 

von Speisen und Getränken ausgerichtet. Ernährungskonzepte für spezielle 

Ernährungssituationen, ausführliche Nährwertberechnungen, eine immer tiefere 

Dokumentation des gesamten Verpflegungsangebotes und geeignete Instrumente für 

das Marketing des Kunden gehören heute zu den Anforderungen. 

Menue Active�  greift diese Anforderungen auf und versteht sich als ganzheitliches 

Konzept mit den unterschiedlichen Bausteinen, so etwa:  

�,�,�,�, Datenbank mit ungefähr 3.000 Rezepturen und weiteren Ernährungsdaten 

�,�,�,�, Begleitung bei der individuellen Systemeinführung 

�,�,�,�, EDV-gestütztes Ernährungsprotokoll  

�,�,�,�, Erarbeitung individueller Ernährungskonzepte 

�,�,�,�, Ernährungsinformationen über Internet 

 

Damit die verschiedenen Zielgruppen daran  partizipieren – von kleinen Seniorenein-

richtungen bis zu einem großen Akutkrankenhaus werden die Ernährungsinformatio-

nen mit Hilfe verschiedener Medien zu Verfügung gestellt, wie etwa als Datenbank, 

Downloads im Internet und Broschüren. Individuell angepasste Ernährungskonzepte, 

Beratung und Projektbegleitung komplettieren die neue Dienstleistung. Dabei kann 

jeder Nutzer die einzelnen Bestandteile von  Menue Active�  für sich maßgeschneidert 

nutzen. Von einem einzelnen Ernährungskonzept in Schriftform bis hin zur kompletten 

technischen Lösung auf Basis einer Datenbank ist dabei alles möglich. Der gesamt 

Service von Menue Active�  steht dabei nicht nur den Cateringkunden von Sodexo zu 

Verfügung.  
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2 MENUE ACTIVE® 

2.1 Hintergrund für die Entstehung des Konzeptes  

Je nach Größe und Art der Gesundheitseinrichtung stellen sich unterschiedliche 

Ausgangssituationen dar: 

Senioreneinrichtungen 

In den letzten Jahren sind neue Herausforderung wie z.B. Mangelernährung oder 

Ernährung von Demenzkranken für die 

Einrichtungen in den Fokus gerückt und 

werden durch externe Kontrollinstanzen wie 

z.B. den Medizinischen Dienst der Kran-

kenkassen (MDK) überprüft. Dabei ist es 

verstärkt zur Aufgabe der Pflegekräfte 

geworden, die Ernährung zu dokumentieren 

und bewohnerbezogen auszuwerten. Um 

dieser komplexen Aufgabe vollständig 

gerecht zu werden, sind beispielsweise 

Ernährungsprotokolle mit den Möglichkeiten 

moderner Datenverarbeitung, aber auch die 

Umsetzung abteilungsübergreifender strukturierter Prozessabläufe zur Optimierung 

vorhandener Schnittstellen notwendig. Die Unterstützung durch eine Ernährungsfach-

kraft, aufbereitete Informationen über Rezepturen und das vollständige Verpflegungs-

angebot sind bei der Lösung unerlässlich. Ernährungsprobleme einfach als Anforde-

rung an den Caterer weiterzugeben wird dem Bewohner nicht gerecht. Eine partner-

schaftliche Zusammenarbeit und interdisziplinäres Know-how vor allem zwischen 

Pflege, Hauswirtschaft und Küche sind an dieser Stelle gefordert. Zentrale Vorgaben 

oder Lösungswege alleine helfen nicht weiter, da jede Einrichtung, sogar einzelne 

Wohnbereiche so unterschiedlich sind, dass individuelle Lösungen erforderlich sind. 
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Krankenhäuser 

Ganz anders stellt sich die Situation in den Krankenhäusern dar. Die Kompetenz 

hinsichtlich der Ernährung ist in der Regel mit Ernährungsfachkräften vorhanden. Diese 

Fachkräfte sind für die Ernährungsberatung der Patienten und für die Planung der 

Speisenversorgung im Diätbereich verantwortlich. Auch Verpflegungsmanagementsys-

teme mit Rezepturverwaltung und Nährwertberechnung sind häufig vorhanden. Was 

hingegen fehlt, sind die zeitlichen Ressourcen eine individuelle Rezeptdatenbank 

aufzubauen. Bei einem durch-

schnittlichen Speiseplan von 6 

Wochen und 2 Menüs werden 

schnell über 200 Rezepturen 

benötigt. Frühstück, Abendes-

sen, Zwischenmahlzeiten sowie 

abweichende Rezepturen für 

Diäten lassen diese Anzahl 

schnell um ein Vielfaches 

steigen. Eine Rezepturdatenbank kann außerdem die lückenlose Nachvollziehbarkeit 

vom Lieferanten zum Verbraucher gewährleisten. Informationen für Patienten, wie die 

Kennzeichnung der Zusatzstoffe und der Nährwerte ist eine weitere Komponente, die 

zunehmend gefordert wird und damit kein Problem mehr darstellt. Ohne Pflege der 

Rezepturen sind die Angaben jedoch ungenau und zeitaufwändig, daher müssen diese 

permanent aktualisiert werden. Ebenso wichtig wie die Rezepturdatenbank ist die 

Begleitung und Schulung bei Systemeinführung, die über die konkreten Programmfunk-

tionen hinausgeht. Der Aufbau einer systemgesteuerten Küchenorganisation scheitert 

ohne die enge Verzahnung des Wissens über die Programmanwendung des Know-

how’s individueller Verpflegungsangebote und bezüglich der Umsetzung einer rationel-

len Diätetik. 
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2.2 Ziele 

Vor diesem Hintergrund waren die Anforderungen an Menue Active�  von großer 

Bandbreite. Das interdisziplinäre 

Merkmal findet seinen Ausdruck in 

der Einbindung aller verantwortlichen 

Mitarbeiter unterschiedlicher Abtei-

lungen, wie Pflege, Küche aber auch 

bei Bedarf Ergotherapie und weitere 

Bereiche. Neben einer technischen 

Lösung für die Fülle von Daten und 

Informationen war eine konzeptionel-

le Lösung notwendig, um Einrichtun-

gen unterschiedlicher Größenordnung und technischer Ausstattung bedienen zu 

können. Darüber hinaus sollten Inhalte ausbaufähig sein und neue Themenbereiche 

jederzeit integriert werden können. 

Die Ziele von Menue Active�  wurden im Einzelnen definiert:  

Optimierung von Prozessabläufen durch Berücksichtigung verschiedener Interessen-
gruppen und deren Bedürfnisse, gekoppelt mit einem intelligenten Schnittstellenmana-
gement. 

Schaffung eines modernen Ernährungsprogramms das auf den Säulen individueller, 
ausgewogener und vitalisierender Ernährung beruht 

Entwicklung der notwendigen EDV-Unterstützung 

Aufbau wissenschaftlich geprüfter Ernährungskompetenz für unterschiedliche Zielgrup-
pen 

Berücksichtigung individueller Anforderungen der Gäste durch Fokussierung auf 
regionale Unterschiede hinsichtlich der Rezepturen, der Nährwertempfehlungen für 
verschiedene Altersgruppen sowie Menüpläne für unterschiedliche Kostformen. 

Einbindung in die Well-being Philosophie von Sodexo. 

Aufgrund der daraus resultierenden Anforderungen an die technische Ebene wurde mit 

der Firma SE Software Engineering GmbH in Cham ein entsprechender Partner 

gefunden. Die Version 5 des Verpflegungsmanagementsystem ARIADNE stellt das 

EDV-System für Menue Active�  dar. 
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Daher hat es sich Sodexo mit Menue Active�  auch zur Aufgabe gemacht, die identifi-

zierten Schnittstellen im Bereich der Ernährung aktiv mit dem Kunden zu gestalten, 

damit die Mitarbeiter aller Abteilungen auf Basis der gleichen Informationen, Rezeptu-

ren und Nährwerte arbeiten.  

Menue Active�  ist dabei kein starres System, sondern auf permanente Entwicklung 

ausgerichtet. Aktuelle Themen in Menue Active�  zu implementieren, ist somit ebenfalls 

ein erklärtes Ziel. 

2.3 Strategie  

Mit Menue Active�  verfolgt Sodexo zwei Strategieansät-

ze: Einerseits lässt sich Menue Active�  bei bestehenden 

Kunden zur Optimierung der Verpflegungsangebote und 

Prozessabläufe einsetzen. Andererseits werden damit 

gezielt Institutionen angesprochen, die kein Kunde von 

Sodexo hinsichtlich des Caterings sind. Für diese 

potenziellen Kunden gibt es wiederum zwei Ausrichtun-

gen: Die ausschließliche Entscheidung für die Dienstleis-

tungen  von Menue Active ohne Sodexo die Verpflegung 

auch in der Durchführung zu geben, oder Sodexo 

aufgrund des Consulting-Ansatzes mit Menue Active�  

auch die Verpflegungsleistung in einem zweiten Schritt vollständig betreiben zu lassen. 
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2.4 Umsetzung 

2.4.1 Übersicht 

Die folgende Graphik zeigt das Fundament und die fünf Säulen aus denen sich das 

System aufbaut. Im Anschluss werden die einzelnen Bauteile genauer beschrieben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2.4.2 Ernährungsphysiologische Ebene: METIRI 

Eine der beiden Grundlagen von Menue Active�  bildet die Datenbank „METIRI“ mit 

einer Fülle von Ernährungsinformationen und Rezepturen. Auf Basis dieser Datenbank 

werden Ernährungskonzepte aufgebaut, die Krankenhäuser und Senioreneinrichtungen 

auch für eigenbetriebene Verpflegungskonzepte nutzen können. Die Daten werden 

kontinuierlich im Rahmen der Datenpflege erweitert und aktualisiert. Alle in der Daten-

bank mitgelieferten Daten können ergänzt oder kopiert und den individuellen Anforde-

rungen angepasst werden. 

Menue ActiveMenue Active ®®
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Die ernährungsphysiologische Ebene : Metiri

Die technische Ebene: ARIADNE
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Im Einzelnen umfasst die Datenbank folgende Informationen: 

Etwa 1.800 Zutaten mit Nährwerten, Kostformeignung und Kennzeichnung von Zusatz-
stoffen, eingeteilt in 22 Gruppen. 

Über 3.000 Rezepturen mit Zubereitungshinweisen und teilweise mit Bildern hinterlegt. 

Annähernd 90 verschiedene Nährstoffempfehlungen für die verschiedenen Altersgrup-
pen und Zielgruppen (auch die Mitarbeiter) von Krankenhäusern und Senioreneinrich-
tungen. 

Diätkatalog für Krankenhäuser und Senioreneinrichtungen einschließlich nahezu 40 
kostformbezogener Menüpläne für eine ausgewogene Ernährung innerhalb einer 
rationellen Diätetik 

6-wöchige beispielhafte Menüpläne für Krankenhaus und Senioreneinrichtung mit 
Nährwertberechnung und Kennzeichnung von Zusatzstoffen 

 

2.4.3 Technische Ebene: ARIADNE 

Die zweite Ebene bildet die Software „ARIADNE“ und ist die technische Basis, auf der 

„METIRI“ läuft. Diese Anwendung der Firma SE Software Engineering GmbH bietet 

folgende Hauptfunktionen: 

Verwaltung strukturierter und geprüfter Zutaten sowie Rezepturen als Grundlage für die 
Module EDV-gestütztes Ernährungsprotokoll, Menüplanung und Mahlzeiten-
Bestellsystem. 

Schnelle und einfache Erstellung von Menüplänen auf Basis der vorhandenen Rezep-
turdatenbank. 

Nährwertberechnung von Wochenplänen, ganzen Wochenzyklen oder Tagesplänen 
einschließlich Soll-Ist-Vergleich. 
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2.4.4 Consulting: Planung und Begleitung bei der Umsetzung 

Bei den Kunden, die bisher die Datenbank Menue Active�  nutzen, war der Anlass die 

Einführung eines Mahlzeiten-Bestellsystem oder / und eines EDV-gestützten Ernäh-

rungsprotokolls. Hintergründe waren die zunehmenden Anforderungen seitens des 

Medizinischen Dienstes der Krankenkassen (MDK) oder der betriebswirtschaftliche 

Druck, die Mahlzeitenbestellung in einem Krankenhaus effektiv gestalten zu müssen. In 

mehreren Fällen sollten mit der Systemeinführung gleichzeitige Veränderungen bei der 

Ablauforganisation vorgenommen werden.  

Um der oft komplexen Herausforderungen der Ausgangssituation gerecht zu werden 

und eine effektive Systemeinführung sicherzustellen, wird eine Projektbegleitung bei 

der Systemeinführung angeboten. Diese individuelle Dienstleistung geht über die sonst 

übliche technische und methodische Begleitung hinaus. Hierbei werden die Kunden 

unterstützt, die festgesetzten Ziele auch inhaltlich zu erreichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die umfassende Analyse bestehender Verpflegungsangebote haben bisher alle  

Menue Active� -Kunden erfolgreich genutzt. Neben allen Details des Verpflegungsan-

gebotes werden die betriebsspezifischen Ziele erfasst. Daraus wird ein individueller 

Realisierungsvorschlag erarbeitet, um das gesteckte Ziel ohne Umwege zu erreichen. 

Dieses Angebot von Sodexo wird auch von Institutionen genutzt, die ein Outsourcing 

des Caterings grundsätzlich ablehnen. 
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• Programmfunktionen
• Systematik
• praktische Tipps und Tricks 

Umsetzung • Unterstützung bei der Datenpflege 

Projektplanung

Analyse • Zielsetzung
• vorhandene Unterlagen / Daten
• vorhandene Prozessabläufe
• Ressourcen 
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2.4.5 Das EDV-gestützte Ernährungsprotokoll 

Mit dem EDV-gestützten Ernährungsprotokoll von Menue Active�  steht ein alltagstaug-

liches Instrument zur Auswertung der Verzehrmengen zu Verfügung. Die einzelnen 

Arbeitschritte, die beispielsweise für das Erstellen und Führen eines Ernährungsproto-

kolls in einem Seniorenheim durchzuführen sind, zeigt die folgende Grafik: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Einführung eines Ernährungsprotokolls wird ganz deutlich, welche grundlegen-

de Bedeutung der Organisation der Schnittstelle zwischen Pflege und Küche zukommt. 

Für eine effiziente Lösung liefert die Küche neben den Speisen und Getränken die 

notwendigen Daten und Informationen für die Dokumentation der Verpflegung durch die 

Pflege. Das EDV-gestützte Ernährungsprotokoll wertet die Daten in einem Soll-Ist-

Vergleich aus und liefert ein objektives Ergebnis. Auch hier unterstützt Sodexo mit dem 

entsprechenden Know-how seine Kunden bei der Einführung. In dem Alten- und 

Pflegeheim Eppstein, das zu den Kliniken des Main-Taunus-Kreises gehört, haben wir 

das EDV-gestützte Ernährungsprotokoll beispielhaft eingeführt. Im Rahmen des jährlich 

stattfinden Kongresses des Verband der Diätassistenten – Deutscher Bundesverband 

e.V. stellten wir in einem Vortrag dieses erfolgreiche Projekt dar. 
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Verschiedene Formen des Ernährungsprotokolls 

Das Führen von Ernährungsprotokollen und die damit verbundene Auswertung der 

Energiezufuhr ist eine Aufgabe, die heute an alle Senioreneinrichtungen gestellt 

werden. Die Komplettlösung mit vollständiger EDV-Unterstützung bietet sich in sehr 

großen Senioreneinrichtungen an. So versorgt die größte Einrichtung, die derzeit 

Menue Active�  nutzt, zurzeit ca. 1.200 Bewohner. Um das Pflegepersonal so weit wie 

möglich zu entlasten, werden hier die Bestelldaten aus dem Mahlzeiten-Bestellsystem 

direkt an das Ernährungsprotokoll übergeben. Solche umfassenden Lösungen setzen 

allerdings eine dementsprechende EDV-Landschaft voraus, wie sie nur in großen 

Einrichtung oder in Verbindung mit einem Mahlzeiten-Bestellsystem zu finden ist. 

Daher wird im Rahmen von Menue Active�  derzeit das Ernährungsprotokoll auch als 

Internet-Lösung entwickelt. Damit wird das Ernährungsprotokoll auch für kleinere 

Einrichtungen interessant. Ein gewöhnlicher Internet-Zugang reicht dann aus, um die 

Personendaten einzugeben. Die vorgegebenen Standardprotokolle können bei Bedarf 

angepasst und Verzehrmengen eingegeben und ausgewertet werden. Eine unabhängi-

ge Diätassistentin, die diese web-basierte Lösung im Rahmen der Ernährungstherapie 

bei Senioren einsetzten möchte hat die Testversion bereits auf Herz und Nieren 

geprüft.  

Beispiel für eine individuelle Auswertung eines Ern ährungsprotokolls 

Die folgende Grafik zeigt die Auswertung der täglichen Verzehrsmengen an einem 

Beispiel. Hierbei wurden Energiegehalt und 13 verschiedene Nährstoffe ausgewertet. In 

dem Säulendiagramm ist schnell erkennbar, dass die Ernährungssituation überwiegend 

gut zu bewerten ist, bei 

Kalzium und Folsäure der 

Bedarf jedoch nicht 

gedeckt ist. Hier kann 

eine Ernährungstherapie 

gezielt ansetzen. 
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2.4.6 Ernährungskonzepte  

Die Entwicklung individueller Ernährungskonzepte ist eine weitere Säule von Menue 

Active� . Einrichtungen ohne eigene Ernährungsfachkraft gehören zu der hauptsächli-

chen Zielgruppe. Dabei handelt es sich überwiegen um Senioreneinrichtungen, auf die 

in den vergangenen Jahren zunehmend die Anforderung zugekommen ist, die Verpfle-

gung insbesondere bei Mangelernährung und Demenz zu optimieren. Zudem sind die 

abteilungsübergreifenden Prozessabläufe und die Organisation von Schnittstellen 

aufzuzeigen. Hier setzen die Ernährungskonzepte von Menue Active�  an. Sodexo stellt 

dem Kunden das Ernährungswissen in Form von Kompetenzbroschüren zur Verfügung. 

In den Broschüren wird jedes Thema mit Hintergrundinformationen, Lösungsmöglich-

keiten und Arbeitshilfen behandelt. Darüber hinaus werden mit den Mitarbeitern der 

verschiedenen Disziplinen, etwa Pflege, Hauswirtschaft und Ergotherapie in Workshops 

weiterführende maßgeschneiderte Lösungen für die jeweilige Einrichtung erarbeitet. 

Zu folgenden Themen werden diese Workshops beim Kunden als Basis zur Erstellung 

individueller Konzepte durchgeführt: 

Gemeinsam gegen Mangelernährung 

Ernährung bei Demenz  

Essen ohne Besteck – eine Maßnahme gegen Mangelernährung bei Demenz 

Sicherung der Trinkmenge 

Pürierte Kost - Ein Risiko für Mangelernährung ?! 

Erstellung eines einrichtungsbezogenen Verpflegungskonzeptes mit Übersichten über 
das jeweilige Verpflegungsangebot, Schnittstellenorganisation, usw. 

In der Praxis werden diese Themen in Kombinationen ganz nach individueller Abspra-

che behandelt. Das Thema Mangelernährung steht dabei in den meisten Fällen im 

Vordergrund. 
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Beispiel aus dem Konzept „Essen ohne Besteck – eine  Maßnahme 
gegen Mangelernährung“ 

 

 

Tagesbeispiele mit  
Mengenangaben und Bild 

Tagesbeispiele mit 
Nährwertangaben  
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Nährwertberechnung von Speiseplänen 

Die Nährwertberechnung von Speiseplänen ist eine weitere Dienstleistung, die unter 

dem Dach von Menue Active�  angeboten wird. Dieser Service - der für Catering-

Kunden von Sodexo ein Standard ist - ist auch für Institutionen erhältlich, die zurzeit 

keine Verpflegungsleistung von Sodexo beziehen. Die betriebsbezogenen Speisepläne 

werden auf Basis der Standardrezepturen hinsichtlich der Nährwerte berechnet und 

dem Kunden als Ausdruck oder Excel-Datei zu Verfügung gestellt. Somit sind weder 

eine spezielle Ernährungssoftware noch zusätzliche personelle Ressourcen notwendig. 

Wenn der Kunde zu einem späteren Zeitpunkt die Berechnungen selbst durchführen 

möchte, ist die hierzu erforderliche Datenübernahme problemlos möglich.  

Beispiel für nährwertberechnete Speisepläne: 1. Sei te Speiseplan, 2. 
Seite Nährwertangaben 
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2.4.7 Ernährungsinformationen und Arbeitshilfen 

Mit den Ernährungsinformationen auf der Internetseite von 777�2 $) :&6'0; �%  wird das 

Spektrum von Menue Active�  vervollständigt. Neben den Ernährungsinformationen 

werden auch konkrete Arbeitshilfen als Download zur Verfügung gestellt. Existente 

Formblätter können bei Bedarf auf betriebliche Anforderungen hin abgeändert werden.  

So entwickelt sich die Internetseite von Menue Active�  mit stetig steigenden Zugriffs-

zahlen zu einer guten Informationsquelle weit über die bestehenden Menue Active� -

Kunden hinaus. 

Übersicht: Ernährungsinformationen und Arbeitshilfe n  

Ernährungsinformationen 

�,�,�,�, Diätkatalog, Krankenhaus 

�,�,�,�, Diätkatalog, Senioreneinrichtung 

�,�,�,�, BE-Austauschtabelle 

�,�,�,�, Checkliste - Ernährung im Alter  

�,�,�,�, Ermittlung BMI für Senioren 

�,�,�,�, Ermittlung BMI für Erwachsene 

�,�,�,�, Ermittlung BMI bei Amputationen 

�,�,�,�, Korrekturtabelle für Körpergewicht bei Amputationen 

�,�,�,�, Ermittlung Energiebedarf nach WHO 

�,�,�,�, Ermittlung Flüssigkeitsbedarf für Senioren 

�,�,�,�, Portionsgrößen Senioren 

�,�,�,�, Trinkempfehlung Senioren 
 

Formblätter für den Praxisalltag 

�,�,�,�, Dokumentation Mangelernährung - behebbare Ursachen 

�,�,�,�, Ermittlung individueller Energiebedarf für Senioren  

�,�,�,�, Gewichtsstatus bei Senioren  

�,�,�,�, Kostverordnung 

�,�,�,�, Tageskostplan 

 

Konzepte 

�,�,�,�, Ernährung bei Demenz 

�,�,�,�, Essen ohne Besteck 

�,�,�,�, Gemeinsam gegen Mangelernährung 

�,�,�,�, Optimierung der pürierten Kost 

�,�,�,�, Sicherung der Trinkmenge 

 

Ernährungsprotokoll 

�,�,�,�, Trinkprotokoll 

�,�,�,�, Ernährungsprotokoll Senioren mit Kalorienangaben 

�,�,�,�, Energiegehalt ausgewählter Lebensmittel 



 17 

www.menue-active.de    

Beispiel aus dem Downloadbereich 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Typ Bezeichnung  Größe  €  Vorschau  Preis  Kaufen/Herunterladen  

 
Formblatt:  

Dokumentation Mangelernährung - behebbare Ursachen  ca. 42 KB  Nein  - -  Herunterladen  

 
Formblatt: 

Gewichtsstatus Senioren ca. 80 KB Ja �0)&./$% 9,90 € inkl. 
19% MwSt.  

 $%*(1�%1'� 
�()%12()+$'(1 

 

 
Info: 

Flüssigkeitsbedarf für Senioren ca. 120 KB Ja �0)&./$% 9,90 € inkl. 
19% MwSt. 

 $%*(1�%1' 
�()%12()+$'(1 

 
Formblatt: 

Ermittlung individueller Energiebedarf für Senioren  
ca. 41 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Formblatt:  

Kostverordnung  ca. 41 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Formblatt: 

Tageskostplan  
ca. 39 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Formblatt:  

Trinkprotokoll  ca. 81 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Info:  

BE-Austauschtabelle  
ca. 47 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Info:  

Checkliste - Ernährung im Alter  ca. 40 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Info:  

Ermittlung BMI für Senioren  
ca. 270 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Info: 

Ermittlung BMI für Erwachsene  ca. 258 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Info:  

Ermittlung Energiebedarf nach WHO  ca. 47 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 
Info:  

Trinkempfehlung für Senioren  ca. 41 KB  Nein  -  -  Herunterladen  

 

Info:  
Ermittlung BMI bei Amputationen, 

ergänzend empfehlen wir die Korrekturtabelle für 
Körpergewicht bei Amputationen (kostenpflichtig) 

ca. 182 KB Nein  -  -  Herunterladen  

 

Konzept: 
Pürierte Kost - Ein Risiko für Mangelernährung!?  

- 
Optimierung der pürierten Kost 

 
Hinweis: Verrechung der Konzeptkosten bei 

Durchführung eines Workshops  

ca. 600 KB  Ja  Vorschau  200,00 € inkl. 
19% MwSt.  

Kaufen und 
Herunterladen  

 

Konzept: 
Ernährung bei Demenz  

Hinweis: Verrechung der Konzeptkosten bei 
Durchführung eines Workshops  

ca. 900 KB  Ja  Vorschau  200,00 € inkl. 
19% MwSt.  

Kaufen und 
Herunterladen 

 

Konzept: 
Essen ohne Besteck  

Hinweis: Verrechung der Konzeptkosten bei 
Durchführung eines Workshops  

ca. 4,7 MB  Ja  Vorschau  200,00 € inkl. 
19% MwSt.  

Kaufen und 
Herunterladen 

 

Konzept: 
Gemeinsam gegen Mangelernährung  

Hinweis: Verrechung der Konzeptkosten bei 
Durchführung eines Workshops  

ca. 2,3 MB  Ja  Vorschau  400,00 € inkl. 
19% MwSt.  

Kaufen und 
Herunterladen 

 

Konzept: 
Sicherung der Trinkmenge 

Hinweis: Verrechung der Konzeptkosten bei 
Durchführung eines Workshops  

ca. 1 MB  Ja  Vorschau  200,00 € inkl. 
19% MwSt.  

Kaufen und 
Herunterladen 

 

Korrekturtabelle für Körpergewicht bei Amputationen, 
ergänzend empfehlen wir das Infoblatt BMI bei 

Amputationen (kostenlos)  
ca. 100 KB  Ja  Vorschau  5,00 € inkl. 

19% MwSt.  
Kaufen und 

Herunterladen 

 Diätkatalog Senioreneinrichtung ca. 200 KB Ja Vorschau 100,00 € inkl. 
19% MwSt.  $%*(1�%1'��()%12()+$'(1 
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3 ALLEINSTELLUNGSMERKMALE 

Das Konzept von Menue Active�  ist ein Beitrag zu Steigerung der Lebensqualität von 

Patienten und Bewohnern. Nutzer der Systemlösung, Mitarbeiter der Kunden und von 

Sodexo wie auch die gesamte Branche profitieren durch die enge Verknüpfung von 

Fachwissen, Datenverarbeitung und Dienstleistung vor Ort.  

Menue Active�  verbindet ernährungswissenschaftliche Erkenntnisse mit der Praxis der 
Gemeinschaftsverpflegung für die Kunden-Anforderungen. 

Die Ernährungsinformationen von Menue Active�  werden sowohl den Mitarbeitern der 
Kunden als auch von Sodexo zur Verfügung gestellt und derart gestaltet, dass sie eine 
Arbeitshilfe im Alltag sind. 

Menue Active�  berücksichtigt die Anforderungen identifizierter Zielgruppen hinsichtlich 
Alter, Kostform und regionaler Essgewohnheiten. 

Der Kunde hat die Wahl, welche Instrumente und Module 
von Menue Active�  er selbst oder durch Sodexo anwen-
den möchte, ob er nur die Beratungsdienstleistung nutzt 
oder ob er beides miteinander verbindet. 

Die Ernährungsinformationen von Menue Active� werden 
durch unterschiedliche  Medien zu Verfügung gestellt, um 
möglichst viele Nutzer zu erreichen. 

Der Kunde kann die Daten und Informationen von Menue 
Active�  jederzeit seinen individuellen Anforderungen 
anpassen.  

Das ganzheitliche Konzept von Menue Active�  wird 
kontinuierlich erweitert und mit aktuellen Themen ergänzt. 

Innovative Produktentwicklungen der Industrie werden 
aufgrund der Erkenntnisse aus Menue Active�  angestoßen. 
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3.1 Mehrwerte für die Einrichtungen 
Die Sicherheit in der Außendarstellung gegenüber Kontrollen von Aufsichtsbehörden 
z.B. dem medizinischen Dienst der Kranken-
kassen durch transparente Dokumentation der 
Verpflegung und Organisation der Schnittstel-
len wird gewährleistet. 

Das Know-how und der damit verbundene 
Kompetenztransfer aus der Ernährungswissen-
schaft in die Gemeinschaftsverpflegung werden 
sichergestellt. 

Das professionelle Zusammenspiel von 
Informationen, organisierten Abläufen und 
Vorteilen moderner Datenbearbeitung gegen-
über Patienten, Bewohnern und deren Angehö-
rigen ergibt ein Image-Plus. 

Die Optimierung der Schnittstelle von der Pflege zum Dienstleister führt zur Deckung 
gestiegener Ansprüche Dritter (etwa MDK). 

Die Festlegung gesicherter Qualitätsstandards innerhalb einer Rezepturdatenbank 
ermöglicht auch regionale Individualität für unterschiedliche Kostformen. 

Die Entwicklung Grundlage individueller Ernährungskonzepte wird auf der Grundlage 
von Menue Active�  erleichtert. 

3.2 Mehrwerte für unsere Mitarbeiter 
Eine gesteigerte Sicherheit im Dialog mit dem Kunden, da gestellte Anforderungen 
hinsichtlich der Ernährung einfach und schnell für den Mitarbeiter überprüfbar sind. 

Die Automatisierung routinemäßig 
anfallender Arbeiten, wie die Durchfüh-
rung von Nährwertberechungen und 
Kennzeichnung der Zusatzstoffe im 
Menüplan, führt zu einer Entlastung 
der Mitarbeiter. 

Aufgrund höherer Verantwortung und 
Abwechslung im Berufsalltag steigt die 
Motivation der Mitarbeiter. 
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4 HABEN SIE FRAGEN? 

Interessiert Sie unser Angebot? Haben wir weitere Fragen?  

Wir sind gerne für Sie da! 

 

Rufen Sie uns an unter: Birgit Matitschka 
06146 / 602-300 

Faxen Sie uns unter: 06146 / 602-226 

Ihre Mail erreicht uns unter: kontakt@menue-active.de 

Adresse: Sodexo Services GmbH 
Königsberger Ring 2 – 8 
D-65239 Hochheim am Main 

Internet: www.menue-active.de 
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